	Gau-Meisterschaften  und Gau-Pokal

Gerätturnen weiblich 2018  -  Mannschaft

	Termin:
	22./23. September 2018     -     Änderung vorbehalten!

	Veranstalter:
	Turngau Bingen e.V.

	Ausrichter:
	TuS 1848 Ober-Ingelheim

	WK-Ort:
	Halle an der Burgkirche, An der Burgkirche 24


	Gau – Mannschafts-Meisterschaften CdP & AK  

	WK
	AK-Stufen
	Jahrgänge
	Wettkampfinhalte                                              Quali RhTB

	101
	AK 10  u. ä.  
	Jahrgang 2008 u. älter
	Kür-Vierkampf CdP                                        1. – 3.

	102
	AK 7 – 11
	Jahrgang 2007-2011
	Pflicht-Vierkampf AK 8 - 11 lt. DTB 2017  1. – 3.                                                                      

	!  Neu: 103
	AK 8 u. jü.
	Jahrgang 2010 u. jü
	Pflicht-Vierkampf AK 7 – AK 8 lt. DTB 2017
(frei wählbar)                                                  1. – 3.

	WK-Inhalte
Gerätenormen

	Das Kürprogramm entspricht dem neuen CdP 2017-2020 mit den Bedingungen für die Regionalliga der DTL (2 Sprünge). 
Für die AK-Pflichtübungen gilt das Programm für die AK-Stufen 2017 AK 8-11 und aller Ergänzungen. 
Jede Turnerin im WK 102 kann an allen Geräten zwischen AK 8 und AK 11 frei wählen, unterzieht sich aber den zugehörigen Ausgangswerten bzw. Abzügen. 
Im Wettkampf 103 kann an allen Geräten zwischen AK 7 und AK 8 gewählt werden.

Die Geräthöhen am Barren (1,70 – 2,50) und am Balken (1,25) in den Pflichtübungen werden bei den jüngeren Jahrgängen (2008-2012) durch Weichböden ausgeglichen.


	Gau – Mannschafts-Meisterschaften Kür mod. LK 

	WK
	AK-Stufen
	Jahrgänge
	Wettkampfinhalte Kür-Vierkampf                  Quali RhTB

	201
	Jg. offen
	mind. 1 Turnerin AK 16 
u. älter an 2 Geräten
	LK 1   
Sprungtisch 
H 1,25m              1.+2.

	202
	Jg. offen
	mind. 1 Turnerin AK 16 
u. älter an 2 Geräten
	LK 2  
Sprungtisch 
H 1,25m              1.+2.

	203
	15 u. jünger
	2003 u. jünger
	LK 2 
Sprungtisch 
H 1,25m              1.+2.

	204
	12 u. jünger
	2006 u. jünger
	LK 3   
Sprungtisch 
H 1,25m               1.+2.

	205*
	Jg. offen
	mind. 1 Turnerin AK 16
u. älter an 2 Geräten
	LK 3   
Sprungtisch 
H 1,25m               1.+2.

	206*
	10 u. jünger
	2008 u. jünger
	LK 3   
Sprungtisch 
H 1,10m               1.+2.

	
	
	
	

	Wertung 

Gerätenormen
	Bewertungssystem des DTB, Aufgabenbuch 2015 und aller Ergänzungen sowie die Elementeliste des CdP 2017-2020. 
Nationale Elemente (NE) 2018 sind auf der Homepage des DTB „dtb-online.de“ einzusehen.

Geräte entsprechen den Normen des DTB. 


	Gau – Mannschafts-Pokal  Pflicht-Programm  P

	WK
	AK-Stufen
	Jahrgänge
	Wettkampfinhalte Pflicht-Vierkampf:        Quali RhTB

	301
	Jg. offen
	mind. 1 Turnerin AK  18
u. älter an 2 Geräten
	P 6  –  P 9                                              1.+2.

	302
	17 u. jünger
	2001  u. jünger
	P 6  –  P 9                                              1.+2.

	 303
	14 u. jünger
	2004  u. jünger
	P 6  –  P 8                                              1.+2.

	  304*
	12 u. jünger
	2006  u. jünger
	P 5  –  P 8                                              1.+2.

	  305**
	10 u. jünger 
	2008 u. jünger
	P 3  -  P 6                                        endet auf Gau

	  306**
	  8 u. jünger 
	2010 u. jünger
	P 3  -  P 6                                        endet auf Gau


	Bewertung

Gerätenormen

Sprungbretter

	Die Bewertung der Pflichtübungen laut Aufgabenbuch 2015. 

Sprung: Der Tisch ist verpflichtend. Es sind jeweils 2 Sprünge erlaubt. Der bessere kommt in die Wertung. Bei den P-Übungen muss bei beiden Versuchen der gleiche Sprung gezeigt werden. 

P 5/ P 6 1,10 m Höhe // Alternativsprung P 5: Mattenberg 0,90 m 

P 7-P 9   1,20 m Höhe

P 8 / 9  beide Sprünge (Alternativsprünge) möglich
Balken: 1,25 m bei 0,20 cm Mattenlage (sonst 1,20 m), in der P 5 + P 6 ist beim Angang eine zusätzliche Mattenerhöhung erlaubt. 

Der ausrichtende Verein sorgt dafür, dass zumindest 1 Sprungbrett mit entsprechenden Federn für kleinere Turnerinnen und 1 Sprungbrett für Turnerinnen über 40 Kg da ist. Ein zusätzliches Sprungbrett für erwachsene Turnerinnen ist wünschenswert und kann in Absprache von einem anderen Verein mitgebracht werden.


Die Federn dürfen auf keinen Fall eigenmächtig ausgetauscht werden, sondern falls unbedingt notwendig nur nach Rücksprache mit der Wettkampfleitung. 

	Qualifikation über Turngau zur RhTB-MM bzw. zum RhTB-Pokal
	Die 3 erstplatzierten Mannschaften der WK 101, 102 und 103 (CdP & AK-Programm).
In den Wettkämpfen 201 - 206 (LK)  und 301 - 304 (P-Stufen) qualifizieren sich die 2 erstplatzierten Mannschaften.

*   Die Wettkämpfe 103, 205, 206 sowie 304 enden auf RhTB-Ebene!

** Die Wettkämpfe  305 und 306 enden auf Gau-Ebene.


	Erst- und Zweitstartrecht 

Turnordnung

Startpässe

	Eine Turnerin kann in einer Wettkampfsaison (im Kalenderjahr) nur für einen Verein und an einer Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen.  Die Mannschaft muss aus denjenigen Turnerinnen bestehen, die sich auf Gauebene qualifiziert haben. Reduziert sich die Mannschaftsstärke aufgrund von Verletzungen oder Krankheit auf weniger als 4 Turnerinnen,  kann je 1 Turnerin des gleichen Vereines eingewechselt werden, die vorher in keiner oder in einer anderen Mannschaft des gleichen Wettkampfs geturnt hat -  aber maximal bis zur wettkampffähigen Mannschaftsstärke von  4 Turnerinnen!    

Turnerinnen, die an Wettkämpfen der DTL (2./3. BL und RL) teilnehmen, dürfen alle WK der LK turnen! Teilnehmerinnen an Deutschen Meisterschaften nur in WK 101.
Ohne gültigen Startpass kein Startrecht! Achtung: 2018 ist der Gaustartpass (mit Stempel und Unterschrift Turngau) ein letztes Mal zugelassen wegen kompletter Änderung des Passwesens ab 2019. 
Startpasskontrolle erfolgt vor Wettkampfbeginn. Änderungen im Startrecht müssen vor den Gaumeisterschaften im Startpass eingetragen sein.

Alle weiteren Regelungen richten sich nach Turnordnung und Leitfaden 2018 des DTB. 

	Mannschaftsstärke

	7 – 4 – 3   für alle Wettkämpfe

Eine Mannschaft darf nicht komplett in eine jüngere Altersklasse passen. 
In den WK 201, 202, 205 jahrgangsoffen LK muss mindestens 1 Turnerin 16 Jahre o. älter und im WK 301 (Pa) 18 Jahre o. älter an mindestens zwei Geräten turnen. 


	Meldungen


Meldeschluss

	Die Meldung erfolgt unter Angabe von Namen, Vornamen, Jahrgang aller Turnerinnen der Mannschaft(en), des Vereinsnamens und der WK-Nummer sowie der namentlichen Meldung der Kampfrichter an die Fachwartin Gerätturnen weiblich des TURNGAU BINGEN e. V., Annette Rath-Bernarding, Auf der Schlossweide 4, 55271 Stadecken-Elsheim 06130-7602, E-Mail: fachwartgtw@turngau-bingen.de .
17. August 2018 
Bei RhTB ist zusätzlich zur Meldung über den Turngau die Online-Anmeldung über den Verein erforderlich! Hinweise hierzu auf der Homepage des RhTB – www.rhtb.de/home/veranstaltungen

	Meldung 
Kampfrichter

Karikleidung

	Beim Pflicht-Programm (P) stellt jeder Verein mit der Meldung pro gemeldeter Mannschaft 1 Kampfrichter, max. jedoch 4 pro Verein (namentlich bei der Meldung anzugeben).

Für die Wk-Klassen CdP und AK sowie KM (LK 1 bis LK 3) müssen mindestens 2 Karis, für jede weitere Mannschaft 1 Kari gemeldet werden.

Die Vereine sorgen bitte für die entsprechende Anzahl an Karis, sonst müssen wir den Ausschluss von Mannschaften in Betracht ziehen, was nicht im Sinne unserer Turnerinnen sein kann!!!!

weißes Oberteil, schwarzes oder dunkelblaues Unterteil.



	Meldegebühr

	25,00 € pro Mannschaft 
Die Meldegebühr ist vor dem Wettkampftag auf das Konto, Nr. 280 423 013 des TURNGAU BINGEN e.V. bei der Mainzer Volksbank, BLZ 551 900 00 (IBAN: DE66 5519 0000 0280 4230 13, BIC: MVBMDE55) zu überweisen.

Die Berechnung des Meldegeldes erfolgt laut Meldung am Meldeschluss. Mannschaften, die nach der namentlichen Meldung zurücktreten, müssen trotzdem das Meldegeld bezahlen.


	Sonstiges

	Jede Kürmusik muss auf einer korrekt mit Namen + Verein beschrifteten CD (Track 1) aufgespielt sein. Beim Brennen der CD bitte nicht die höchstmögliche Geschwindigkeit wählen. 
Sprungbretter dürfen nur auf Anfrage des Ausrichters mitgebracht werden, falls der ausrichtende Verein nicht genügend Sprungbretter hat.
Veröffentlichungen von persönlichen Daten und Bildern
Mit der Abgabe der Meldung erklären sich die Teilnehmerinnen bzw. deren Sorge-/ Erziehungsberechtigten damit einverstanden, dass persönliche Daten (Name, Vorname, Jahrgang), Ergebnisse, Berichte mit Namensnennung sowie offizielle Fotos und Filmaufnahmen (z. B. auch in Aktion), die im Zusammenhang mit der Teilnahme am Wettkampf stehen, für redaktionelle Zwecke im Internet bzw. in Druckmedien veröffentlicht werden dürfen.



	
	


